
Reihenmietshaus von 1910
Dieses schmale Mietshaus von 1910 baute wie die
Nachbarhäuser Monbijoustrasse 25 und 29-31
Christian Trachsel. Der unregelmässige Grundriss
nimmt den Knick der Häuserreihe auf, die dem
Verlauf der Monbijoustrasse folgt.
Viergeschossiges Mietshaus unter einem
Mansartdach. Strassenfassade aus Sichtbackstein,
mit schwachem stumpfem Winkel und einem
Erkerturm als Scharnier, das den Knick in der
Baulinie anzeigt. Im Vergleich zu den
Nachbarhäusern springt die Strassenflucht leicht
zurück. Erdgeschoss gebändert mit zentralem
Rundbogeneingang. Drittes Obergeschoss durch
Gesims abgetrennt, Rechteckfenster vertikal
verbunden. In der Detailausführung eng verwandt
mit den Häusern Monbijoustrasse 29-31. Im Innern
zentrales Treppenhaus mit Lichthof. Strassenseitig
grenzt der Bau direkt ans Trottoir; rückseitig
Kiesplatz.
Dieser im Grundriss kleinste Bau innerhalb der
Reihe wird als Gelenkstelle durch einen Erkerturm
ausgezeichnet. Er erfüllt deshalb eine wichtige
Funktion in der Gesamtgestaltung dieser
heterogenen Mietshausreihe des frühen 20.
Jahrhunderts.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1952 Umbau und Renovierung
1958 Umbau
2014 Umbau (Schulräume zu Wohnungen)
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